




Es ist Halbzeit für die amtierende Regierungskoalition in Sachsen, und damit Zeit für eine Zwischenbilanz. 
Seit der Wahl im September und der Bildung der Keniakoalition im Dezember 2019 sind nun zweieinhalb 
Jahre vergangen. Ich bin stolz auf das Erreichte, zumal die Bedingungen durch die Pandemie alles andere als 
‚normal‘ waren. Welche Punkte des Koalitionsvertrags sind zur Umsetzung gekommen? Hierfür hat die BÜND-
NISGRÜNE Fraktion auf ihrer Homepage eine eigene Bilanz erstellt. Unterteilt nach Themen finden sich dort 
alle umgesetzten Projekte. Ich möchte an dieser Stelle die Erfolge meines Fachbereichs Bildung vorstellen:

HALBZEIT FÜR DIE REGIERUNGSKOALITION IN SACHSEN
BÜNDNISGRÜN MACHT DEN UNTERSCHIED – BILDUNG
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Die Corona-Pandemie hat besonders im Bereich Bildung zu vielen Ein-
schränkungen geführt. Diese haben uns fast die gesamte 7. Wahlperiode 
begleitet. Die Entscheidungen folgten einem schweren Abwägungsprozess, 
denn jede Einschränkung hat Folgen. Besonders schwerwiegend waren 
diese aus BÜNDNISGRÜNER Sicht für Kinder und Jugendliche. 

Weiterbildung und lebenslanges Lernen sind aus unserer heutigen wis-
sensbasierten Gesellschaft nicht wegzudenken. Die Koalition aus CDU, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und SPD will Weiterbildung als vierte Säule des 
Bildungssystems stärken. Dieses Thema konnten wir voanbringen.

Kitas und Schulen unterliegen unterschiedlichen Vorraussetzungen. Die Er-
arbeitungen eines Sozialindex trägt dem Rechnung. Die damit unterschied-
lichen Herausforderungen bei ihrer Ausstattung und Förderung werden 
stärker berücksichtigt. Die Einrichtungen können so zielgerichteter unter-
stützt werden. Basis ist der Grundsatz ‚Ungleiches ungleich behandeln‘. 

Durch die Corona-Pandemie, und die damit einhergehennden Hygiene-
massnahmen, hatten Kinder und Jugendliche deutlich weniger Bewegungs-
möglichkeiten als sonst. Es braucht deshalb kurzfristige Lösungen, um ih-
nen wieder mehr Bewegung zu ermöglichen. Besondere Bedeutung liegt 
für die BÜNDNISGRÜNE-Landtagsfraktion dabei beim Schwimmunterricht.

Die Mitglieder der BÜNDNISGRÜNEN Fraktion im Sächsischen Landtag (v.l.n.r.): Ines Kummer, Gerhard Liebscher, Thomas Löser, Lucie Hamm-
ecke, Petra Čagalj Sejdi, Franziska Schubert, Dr. Daniel Gerber, Kathleen Kuhfuß, Valentin Lippmann, Christin Melcher, Volkmar Zschocke und 
Dr. Claudia Maicher.             Postkarte: BÜNDNISGRÜNE FRAKTION Sachsen Fotograf: David Brandt, Dresden
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Im Doppelhaushalt 2021/22 ist es uns gelungen die Finanzierung vieler 
Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag im Haushalt abzusichern. Darunter 
sind echte Herzensanliegen, wie: Die gezielte Unterstützung von Kitas und 
Schulen mit besonderen Bedarfen, die Einrichtung einer Ombudsstelle 
Antidiskriminierung im Kultusministerium, ein Kleinprojektefond für mehr 
Bildung für nachhaltige Entwicklung und weitere.

Bestmögliche Vorraussetzungen für einen guten Start ins Leben für unsere 
Kinder liegt uns BÜNDNISGRÜNEN sehr am Herzen! Darum setzen wir uns 
für die Unterstützung und ständige Weiterentwicklung unserer Kitas ein. 
Ein wichtiger Punkt für uns: Wie können weitere, unterrepräsentierte Per-
sonengruppen (z.B. ausländische Fachkräfte, männliche Erzieher und aka-
demische Berufsgruppen) für den Erzieher*innenberuf gewonnen werden?

Echte Chancengleichheit für alle Kinder in unserem Bildungssystem ist un-
ser Ziel.  Inklusion an Schulen bedeutet nicht nur viele Herausforderungen, 
sondern auch Chancen für alle. Ein Antrag der Koalitionsfraktionen umfasst 
zahlreiche Maßnahmen zur Erreichung von mehr Inklusion an unseren Bil-
dungseinrichtungen, wie z.B. den Ausbau der Kapazitäten bei der Ausbil-
dung und beim Seiteneinstieg von Sonderpädagog*innen und weitere.

Besonders im Gesundheitssektor ist der vielbesprochene Fachkräfteman-
gel bereits heute deutlich zu spüren. Wir wollen die Attraktivität in die-
sem Bereich, wie zum Beispiel frühkindlicher Bildung, steigern, um diesem 
Trend entgegenzuwirken. Ein Erfolg in dieser Richtung ist die beschlossene 
Schulgeldfreiheit für Gesundheitsfachberufe. Diese kommt Berufen wie Er-
zieher*innen, aber auch Ergo- und Physiotherapeut*innen zugute.

Mit dem „Bildungsstärkungsgesetz“ der Koalition aus CDU, BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN und SPD gibt es nun einen starken Impuls für mehr Qualität 
in Kitas und Schulen im Freistaat Sachsen. Neben der Fachkräftesicherung 
sollen die darin enthaltenen Maßahmen vor allem zu einer Entlastung füh-
ren. Wir wollen die Attraktivität des Berufs der Lehrkraft oder der/des Er-
zieherin/Erziehers langfristig steigern.

Ein Riesenerfolg: Das Projekt endlich wieder Gemeinschaftsschulen in 
Sachsen zu ermöglichen konnte vor allem dank dem Engagement vieler 
Bürgerinnen und Bürger gestemmt werden. Mit einem Volksantrag kam es 
zur Einführung der Gemeinschaftsschule und Oberschule+ in Sachsen. Sie 
sind seit Juli 2020 eine neue alternative Schulart in Sachsen.

Die kompletten Texte mit allen Informationen und weiterführende Links  
zum Schwerpunkt Bildung finden sich unter dem links dargestellten QR 
Code. Von hier aus geht es direkt zu den weiteren Fachbereichen. Die ge-
samte Übersicht finden Sie / findet ihr einfach unter:
https://www.gruene-fraktion-sachsen.de/bilanz/






